
Veteranenvereiniguilq

Protokoll der 21 Veteranentagung vom 01. September 2001 in Glis

Begrüssung , Totenehrung und Ehrentrunk

In der Pfarrkirche von Glis begrüsste uns Willibald Berchtold zur 21. Veteranentagung.
Pfarrer Aois Bregy gestaltete die Totenehrung, welche von der Musikgesellschaft
Glishorn unter der Leitung von Dirigent Peter Zurbriggen musikalisch umrahmt wurde.

Nach der Totenehrung versammelten wir uns auf dem Bundesrat-Escher Platz. Ta-
gessprecher Vikar Richard Lehner begrüsste uns und lud uns zu einem Apero, gestiftet
von der Gemeinde ein.
Präsident Werner Kummer hies die Veteranen wilkommen und eröffnete die 21 Vetera-
nentagung. Erkonnte zahlreiche Ehrengäste begrüssen. Unter ihnen Ehrenpräsident
Edmund Fux und Fahnengetti Alex Oggier sowie ehemalige Vorstandsmitglieder unter
ihnen alt Präsident Jules Ritz und alt Bannerherren, Zentralpräsident Josef Zinner, Ve-
teranenchef Remy Pont, Daniel Vogel Viszepräsident KMV. OMV Präsident Beat Ritz
und den früheren OMV Präsidenten Daniel Amacker Die Unterwalliser Veteranenve-
reinigung waren durch Andre Frely und Charles Sauthier vertreten. Aus dem Berner
Oberland waren Willy Jost in Begleitung des Blasmusik-Komponisten Jakob Bieri an-
wesend. Die Tambouren und Pfeiffer wurden durch ihren Präsidenten Anton Noti ver-
treten.

Gemeinde-Viszepräsident Hans Schwestermann hies uns im Namer der Stadtgemeinde
Brig-Glis wilkommen.Anschliessend übernahm der neue Fänrich Albert Seiler das
Banner aus den Händen von Josef Burgener aus Zermatt.Begrüssen konnten der neue
Fänrich auch das Beanner des OMV und er Unterwalliser Veteranenvereingung.
Im flotten Marschschritt fogten wird alsdann der Glishorn in die Simplonhalle nach
Brig, wo das Mittagessen serviert wurde. Ein dank gebührt der Glishorn-Chuchi für das
vorzügliche Mittagessen undem Blauring Glis für den aufmerksamen Service.Für die
Unterhaltung sorgten Tagessprecher Vikar Richard Lehner und die SOS Band.
Hier überbrachte uns OMV Präsident Beat Ritz seine Grüsse und orientierte über un-
seren Musikverband.

Zügig konnte zum geschäftlichen Teil übergegangen werden.Präsident Werner Kum-
mer verlas die Traktanden und gab folgende Entschuldigungen bekannt.
Gemeindepräsidentin Amerd Viola, alt Präsident Rudolf Meichtry, Ernst Rieder alt
Vorstandsmitlied Hans Kählin Schweizerischer Veteranenpräsident, Ambord Daniel
und Briand Gilbert vom KMV, Kantonalpräsident Andre Rohner.



Als Stimmenzähler wurden Daniel Jeiziner und Norbert Kiechler gewählt.
Das Protokoll wurd e von Josef Furrer verlesen Präsident Werner Kummer orientierte
über das vergangene Vereinsjahr und die Tätigkeit des Vorstandes. Vizepräsident Peter
Föhn verdankte die Worte des Präsidenten. Kassier Bernhard Vogel orientierte über den
Zustand unserer Finanzen. Mutationschef Willibald Berchtold gab uns bekannt, dass
die Veteranenvereinigung 1224 Mitglieder aus 52 Sektionen hat, darunter 18 Frauen und
das 601 noch aktive Musikanten sind. Peter Föhn orientierte über die Veteranenmusik.
Als Tagungsort für die 22 Veteranentagung vom 7. September 2002 wurde Betten bes-
timmt.
Josef Zinner überbrachte die Grüsse des Eidgenössichen Musikverbandes und freute
sich erstmals an unserer Versammlung teilnehmen zu können. Jost Willy vom der Ber-
ner Oberländer Veteranenvereinigung dankte für die Einladung und entschuldigte Ru-
dolf Oberli, welcher wegen Krankheit nicht teilnehmen könne. Anschliessend dankte
Präsident Werner Kummer der MG Glishorn, Pfarrer Alois Bregy, Vikar Richard Leh-
ner, der Gemeinde Brig-Glis und allen Mitwirkenden.

Um 4 Uhr folgten die Ehrungen, welche von der Veteranenmusik umrahmt wurden.

50 Jahre Aktivmitgliedschaft.

Fritz Pfaffen, Mund
Marius Schnydrig, Grächen
Paul Anthamatten, Stalden

Zum 75 Lebensjahr konnten wir gratulieren.

Karl Weissen, Unterbäch
Ernst Rieder, Wiler
Andreas Gertschen, Naters
Julius Bregy, Steg
Josef Rovina, Herbriggen
Ernst Nanzer, Mund
Walter Zimmermann, Eggerberg
Otto Oggier, Turtmann
Andre Andenmatten, Visp
Gabriel Schmid, Visp
Pius Gsponer, Stalden

Mit dem Veteranenlied wurde die Veteranentagung Abgeschlossen.

Münster, den 06.September 2002 Der Aktuar

Josef Furrer


